
 
                        

 
Friener isch si ummegseggled, grad wie ne gschmeidigs Kätzli 

Si hett d’Szene so belääbt uff ihre schnälle Dätzli 
Zletscht isch si ummegloffe, ha gmaint si hett Angina 
D’Hingis sait zu ihrer Nase: „jä do muess Pulver ihna“ 

 
 

Frauentausch chunnt jetzt als - uff em dytsche Sänder 
Dört stellt sich denne d’Froog, welli Fraue wänd dr 
Do sait e Männergrippli, das basst zu uns „jo Sali“ 
Die sin vom FC Thun und nämme drum grad alli 

 
 

Es regiert in mim Büro e Computer vo ‚i Mac’ 
Immer derby ischs ‚i Phone’, wenn y rasch no muess ewäg 

Es regiert in mine Ohre d’Muusig vo mim ‚i Pod’ 
Nur schad regiert z’Amerika dr greeschti ‚i Diot’ 

 
 

Dr Özi hett me vor Joore gfunde, dass nur so am Rand 
Das sind iberigens mir zwai gsi, si erfahres us erschter Hand 
Wo mir dä denn uusgraabt hän, „Oh Schregg – rief d’Bolitsey“ 

Sind z’tod verschrogge, hän drum glaubt, s’sig d’Michline Calmy-Rey 
 

 
D’Butzfrau ‚–tic’ sait zur Butzfrau ‚–vic’, dä Bode isch so droche 

Doch im Bundeshuus chasch jetzt dr Bode nümme bloche 
Die zwai Wyyber putze jetzt mit eme neue Wäse 

Denn d’Widmer-Schlupf - hett uff em Chopf - e wunderscheene Bääse 
 

Im näggschte Läbe wötte mir a ganz tolls Auti si 
Wirdsch gheggt und pfleggt und uff dr Stroos luegt alles hinde dri 

Bi däm wo fahrt sitzt maischtens no e wunderbari Gritte 
Und afangs Joor chunnsch in dr BaZ uff dr erschte Syte 

 
 

Ziri brucht e neue Name und zwar ain mit Rasse 
Sommerau – hän mir uns dänggt würd prima zu Stadt basse 

E Nameswäggsel isch ächt böimig und no richtig schlau 
Denn Ziri isch im Winter scheisse – und im Sommer au 

 
 
 

Im Altershaim „zum Dootedanz“ - sin alli über siebzig 
Die hän sich gsait: ‚Sport im Alter’ jo das wär no witzig 

No sin die go ne Mätschli spiele; was chunnt duet fascht scho weh 
Mit 12 zu 3 hän die gwunne - gege dr EHC 

 
 

Ich bi doch eure Köbi Kuhn; im ganze Land bekannt 
Frühner s’flottischt Bürschtli gsi und hüt im Traineramt 
An dr Euro schlöhn mir d’Tirgge, mir sin z’Basel dehei 

Und in Wien, am Final, schlöhn mir d’Schwoobe mit Null zu Zwei 
 

 
Yych bi e Italiano und spiele gern Piano 

Singe toll Folklore, döönt guet in dine Ohre 
 

Denn mi Flagge isch Tri Colori, us Italia gopferdori 
Yych bi ne scheene U’omo, cha singe wie e ‘Nachtigall’ 

 
Scheen si jo das wett-y, bi aber dünn wie Spaghetti 

Ha ganz fini Händ und nur Fraue in minere Band 
 

Yych glaub das isch jo klar, yych bin e grosse Star 
Denn e Star si jo das wott y, bi grösser als Ramazotti 

 
Yych ha Gäld, e ganz e Schwetti, drum trag y nur Goldketti 

Das muesch ha - joo isch wohr - basst guet zu de schwarze Hoor 
 
 

Kenne d’ihr dr Pavarotti, ha so gsunge als Bueb uff em Trotti 
Yych ha ne grosses Thalänt, weiss gar nid was ihr alli händ 

 
Drum wird yych au gschwind hässig, ihr findet das doch gspässig 

Bruch no un’bocco Schlagzyyle und fahr in Ringier ihne 
 

‚Blick’ schriebt schlächti Episode - wirf mini CD uff e Bode 
Jetzt düen alli über mi lache, ihr sind doch nid ganz bache 

 
Muusig isch mi amore, drum ha yych mir fescht gschwore 

Jetzt mach y nümm furore, bi Piero Esteriore 
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Wottsch au by uns bänggle ? 

Schigg doch aifach e Brief in unser Boschtfach 
VSG Postfach 4365   4002 Basel 

Oder goosch uff, www.vsg-basel.ch 
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